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SCHRÄNKE FÜR HOHE ANSPRÜCHE





Schränke Premium (HS) 
Genau das Richtige, wenn nicht  
sämtliche Merkmale der Ausführung 
„H1“ nach DIN 18865-9 gefordert 
sind: Die Fertigung erfolgt in Hygiene 
Standard (HS), bereits in dieser  
Basisvariante findet sich ein glatter
und hygienischer Innenraum.
Das dreiseitig aufgekantete Bodenblech 
ist zum Sockel hin nicht verschweißt, 
aber dicht verarbeitet. Damit entspre-
chen diese formschönen Premium-
Schränke hohen hygienischen 
Anforderungen zu einem günstigen 

Preis. 

Schränke Hygiene 1 (H1)
Für hohe Ansprüche bei der Hygiene 
und eine gut gängliche Reinigung: Der 
Übergang vom Boden zu den Seiten-
wänden bzw. zur Rückwand ist mit 
Radien von 3 mm dicht verschweißt 
ausgeführt. 

Schränke Hygiene 2 (H2)
Zur noch leichteren Reinigung ist der 
Übergang vom Boden zu den
Seitenwänden bzw. zur Rückwand mit 
Radien von 20 mm dicht verschweißt 
ausgeführt. Zusätzlich sind die
unteren Ecken im Innenraum als
Kugelecken gefertigt.

Schränke Hygiene 3 (H3)
Diese Ausführung sorgt für die
höchste Hygiene im Innenraum.
Zusätzlich zur Bodenausführung
im H2-Standard ist auch das Dach dicht 
mit 20 mm Radien und Kugelecken 
verschweißt.

Bedienungsvorteile und 
Kippsicherheit durch  
Sicken
Vielfältig, sicher und sauber:
Schränke mit Sicken ermöglichen meh-
rere Möglichkeiten der Höhenverstel-
lung des Zwischenfachs, zusätzlich ist 
die Sicherheit gegen Kippen höher.
Die Seitenwände haben keine Fugen, 
daher ist es bei der Reinigung leichter, 
die Schränke hygienisch zu halten.

Vollendet gefertigte Details
Flügeltüren können 180° geöffnet wer-
den und bieten damit besten Zugang 
zum Schrank. Die laufruhigen Laden 
und Schiebetüren überzeugen im tägli-
chen Einsatz.
Die Überauszüge bei den Schubladen
können noch weiter ausgezogen wer-
den als Vollauszüge und sorgen für ein 
freies, gerades Entnehmen der Gastro-
norm-Behälter nach oben.
Die Auszüge sind von höchster
Qualität, wartungsarm und auf den 
letzten 50 mm selbstschließend.
Die Ladeninnenkanten sind 45°
abgeschrägt zur leichteren Reinigung. 
Je nach Ihren individuellen Wünschen
können die Schränke für Füße, auf 
einem CNS-Sockel oder optional wand-
hängend ausgeführt werden.

Viel Know-how im  
Sonderbau 
Unsere Spezialität ist der Sonderbau. 
Wir fertigen alle Schränke so, wie Sie 
sie benötigen. In jeder Dimension sind 
Maßänderungen möglich. 
Sei es ein Unterbau mit abnehmbarer 
Rückwand, ein Schrank für ein Wasch-
becken oder ein Geräteschrank, der ge-
nau zu Ihrem Einbaugerät passt - 
wir machen es möglich.

Vorteile auf einen Blick
• Sie erhalten qualitativ hochwertige,

robuste und langlebige Schränke

• Vielfältige Produktpalette bereits bei
den günstigen Standard-Schränken

• Wir sind Spezialisten im Sonderbau:
Sonderabmessungen in jeder  
Richtung sind möglich, Sie erhalten 
individuelle Lösungen mit höchst- 
möglichem Nutzen

• Alle Schränke haben einen glatten
Innenraum, der dauerhaft schön aus-
sieht und leicht zu reinigen ist.

• Die Schrank-Linien sind optisch
ähnlich und passen zueinander.

VOM MODUL BIS ZUR KOMPLETTLÖSUNG

VOLTA-Unterbau- und Hängeschränke stehen für erstklassige Qualität und vollkommene Hygiene. Sie bewähren 
sich im täglichen Einsatz durch ihre einfache Handhabung          – und behalten über viele Jahre durch ihre robuste 
Bauweise und präzise gefertigte Details die volle Funktionalität. 
Die Schränke sind gemäß der Hygiene-Norm DIN 18865-9 ausgeführt und weisen einen glatten und leicht zu
reinigenden Innenraum auf. Für besondere Ansprüche gibt es unter anderem Seitenwände mit Sicken, die eine 
höchstmögliche Hygiene ermöglichen – und das in außerordentlicher kurzer Lieferzeit und Topqualität.  



VOLTA - GROSSKÜCHEN AUS MEISTERHAND

Ihr Fachhändler berät Sie gerne

VOLTA - Edelstahl GmbH
Dammstr. 14
A-6923 Lauterach
Tel. +43 (0) 55 74 72 054
info@volta.at
www.volta.at


